
Flamingos sind gefährlich 

 

Beim Flamingospiel geht es besonders darum die Einleitung, in Form einer 

Geschichte, gut und lebhaft zu gestalten. Zum Beispiel so: 

„Wisst ihr, ich habe letztens so eine von diesen Tierdokus gesehen. Da ging es 

um Flamingos. Ich weiß nicht ob ihr Flamingos kennt, wenn die auf der Jagd 

sind, dann heben die ihre Flügel ganz bedrohlich in die Luft, ungefähr so, das 

probieren wir alle einmal [alle heben ihre Flügel]. Und weil die so lange stelzige 

Beine haben und immer tief im Wasser stehen, müssen die ihre Beine immer 

ganz hoch heben, wenn sie Schritte machen, ungefähr so [alle machen ein paar 

große, langsame Schritte zum Ausprobieren]. Ja Perfekt! Da habe ich gelernt, 

dass Flamingos gerne auf die Jagd gehen und für jedes andere Tier, welches sie 

aus ihrer Umgebung vertreiben, wächst die Population der Vögel.“ 

Nach der Einleitung werden die Regeln noch einmal kurz erklärt. Eine Person 

beginnt als Flamingo und die anderen Spieler*innen werden gejagt. Immer 

wenn eine Person gefangen wurde, wird sie auch zum Flamingo und jagt die 

anderen. Sobald alle Spieler*innen Flamingos sind, ist das Spiel vorbei. Alle 

Flamingos müssen dabei dran denken, immer ihre Flügel oben zu halten und 

nur weite, stelzige Schritte zu machen. 

Am Ende kann noch aufgelöst werden, dass man bei der Doku eingeschlafen ist 

und man sich nicht mehr sicher ist, ob Flamingos wirklich Jagdvögel sind. 


